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2. Sie ritten wohl über den Berg hinaus, den Berg hinaus,
    da sahn sie das Sternlein wohl über dem Haus. Alleluja . . .

3. Sie gingen ganz still in den Stall hinein, in Stall hinein,
    da fanden's Maria und's Kindelein. Alleluja . . .

4. Sie fielen wohl nieder auf ihre Knie, auf ihre Knie,
    und brachten dem Kindlein das Opfer herfür. Alleluja . . .
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2. Die Heilign Drei König mit ihrem Stern
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(Ansingelied zum Dreikönigstag)


